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Versorger zusammenbringen – 
Lotsen als Mehrwert für die regionalen Netzwerke



Warum regionale Versorgungsnetzwerke?

Sektorengrenzen

Strikte Trennung zwischen ambulanter und stationärer Versorgung ist eine 
Schwachstelle im deutschen Gesundheitssystem:

stationär
ambulant

komplexe gesetzliche Rahmenbedingungen.

unterschiedliche Vergütungsstruktur im ambulanten und stationären 
Sektor.

ambulante Inhalte kommen in der Aus- und Weiterbildung zu kurz. 

Versorgungspfade brechen an den Sektorengrenzen häufig ab.



Warum regionale Versorgungsnetzwerke?

Komplexe neurologische Erkrankungen

Schlaganfall Parkinson

Sekundär-
prophylaxe 
und Risikoprävention 

ambulante Physio-, Ergo- 
und Logotherapie

sozialmedizinische Be-
treuung

inter-
ventionelle 
Therapieverfahren

ambulante Physio-, Ergo- 
und Logotherapie

stationäre 
Therapieoptimierungen

Demenz

Angehörigen-
schulung,
Tagespflege 

gerontopsychiatrische/ 
neurogeriatrische 
Behandlung

Delirprophylaxe

komplexe neurologische Erkrankungen benötigen eine abgestimmte durchgängige 
Versorgung über die Grenzen stationärer und ambulanter Angebote hinweg



Grenzen überwinden ...

... durch koordinierte
Versorgungsnetzwerke

... durch Patient*innen-orientierte
Lotsen-Modelle

... durch interdisziplinäre und 
interprofessionelle Kommunikation

... durch Translation innovativer 
Therapien in die ländliche  Versorgung
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Herausforderung: Ländlicher Raum

Regionale Versorgungsnetzwerke

Kreis Minden-
Lübecke

Kreis 
Herford

Kreis 
Gütersloh

Kreis Lippe
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Paderborn

Stadt 
Bielefeld
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Geringere Dichte an ambulanten Versorger*innen 
(Hausärzt*innen, Fach*ärztinnen, Therapeut*innen etc.)

Weite Wege zu spezialisierten Versorgungseinrichtungen 

Geringere Dichte an stationären Einrichtungen

Effiziente transsektorale Netzwerkstrukturen sind 
gerade im ländlichen Raum erforderlich.
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Schlaganfall-Lotsin
M. Finkler

Schlaganfall-Lotsin
B. Gilke

Schlaganfall-Patientin 
E. G., 70 Jahre

Schlaganfall-Lotsen
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Parkinsonnetz
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Ziele

Verbesserung der interdisziplinären 
und interprofessionellen 
Zusammenarbeit aller Versorger*innen 
von Menschen mit Parkinson

Erleichterung des Wissenstransfers 
und der Patient*innen-bezogenen 
Kommunikation im Netzwerk

Entwicklung von regionalen 
Versorgungspfaden für Menschen mit 
Parkinson

Wissenschaftliche Evaluation
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Gründung am 22.03.2023



Geringere Mortalität1

Besserer Zugang zu spezifischer Therapie3
Steigerung/Erhaltung der Lebensqualität2

Verstärkung der interdisziplinären 
Zusammenarbeit4

Weniger Komplikationen1

Förderung des Wissenstransfers4

Sinkende Behandlungskosten1

Zugang zu strukturierten Handlungs-
empfehlungen4

(1) Ypinga et al., Lancet Neurol., 2017; (2) Rajan et al., Mov. Disord., 2020; 
(3) Bloem et al., Eur. J. Neurol., 2020; (4) Kerkemeyer et al., J. Park. Dis., 2022

Aktuelle Evidenz

Regionale Versorgungsnetzwerke

Parkinsonnetze - Evidenz



Versorger zusammenbringen – Lotsen als Mehrwert für die regionalen Netzwerke

Welche Versorgungsformen 
eignen sich am besten für 
verschiedene Erkrankungen 
und Problemfelder? 

Lotsen oder Netzwerke?



Versorger zusammenbringen – Lotsen als Mehrwert für die regionalen Netzwerke

Wie können Lotsen und 
Netzwerke  
zusammenarbeiten?

Welcher Mehrwert kann 
dann entstehen?


